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4 Plakatmotive für Hamburg 2013
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Losung des Kirchentages in Hamburg
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So alt wie die Bundesrepublik…

…ist der Deutsche Evangelische Kirchentag!

Gegründet 1949 von Reinhold von Thadden-Trieglaff

Für Menschen, die nach dem christlichen Glauben
fragen, will er zur Verantwortung in der Kirche
ermutigen, zu Zeugnis und Dienst in der Welt
befähigen und zur Gemeinschaft der weltweiten
Christenheit beitragen.
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Kirchentag – eine Bewegung

Fest des Glaubens und der Weltverantwortung
Offenes Forum für kritische Debatten zu den Themen
unserer Zeit
Ein Mitmach-Fest und Mitmach-Forum

• Markt der Möglichkeiten
• Messe im Markt
• Ausstellungen
• Musik/Theater/Kleinkunst
• Gottesdientswerkstatt
• …

Evangelische Laienbewegung (unabhängiger,
eingetragener Verein)
Zentrales Büro in Fulda und Geschäftsstelle in der
Kirchentagsstadt
Kooperation mit der gastgebenden Landeskirche
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Unsere Struktur

Kirchentag in Hamburg 2013

Zentrales Büro
Kirchentag
Fulda

Inhalte

Projektleitungen
Ständige Ausschüsse
Landesausschüsse

Fachausschüsse

Gastgebende
Landeskirche

Gastgeberschaft

Lenkungsausschuss
Kulturbeirat
Beauftragter und
Mitarbeitende

Geschäftsstelle
Kirchentag
Hamburg

Organisatorische
Umsetzung
Ansprechpartner
für Gemeinden

Präsidium und Präsidialversammlung
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Fünf Tage Kirchentag
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Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

bis 9.00 Uhr

FE
IE

RT
AG

Morgengebete (bis 9.00 Uhr)

9.30 bis 10.30 Uhr Bibelarbeiten
Schluss-

gottesdienst
(10.00 bis 11.30 Uhr)Vormittag

11.00 bis 13.00 Uhr

Geistliches, kulturelles und thematisches
Programm

Markt der Möglichkeiten

Mittag
13.00 bis 15.00 Uhr

Mittagsgebete (13.00 Uhr)

Offenes Singen mit dem Liederbuch

Nachmittag
15.00 bis 18.00 Uhr

Gedenken
zu Beginn

Geistliches, kulturelles und thematisches
Programm

Markt der Möglichkeiten

18.00 bis 19.00 Uhr
Eröffnungs-

gottesdienste
(Beginn 17.00 Uhr)

Abendgebete (18.00 Uhr)

Geistliches,
kulturelles und
thematisches

Programm

Feierabendmahl Geistliches,
kulturelles

und
thematische

s
Programm

Abend
19.00 bis 22.00 Uhr Abend der

Begegnung

Geistliches,
kulturelles und
thematisches

Programm

Nachtgebete (ab 22.00 Uhr)

Einführung



Womit wir rechnen

Teilnehmende
über 100.000 Dauerteilnehmende
ca. 40.000 Tagesteilnehmende

Veranstaltungen
ca. 2.000 Veranstaltungen
ca. 50 Vorbereitungsgruppen
ca. 50.000 (ehrenamtlich) Mitwirkende

Unterbringung
ca. 12.000 Privatquartiere
ca. 60.000 Gäste in Gemeinschaftsquartieren
bis zu 20.000 Gäste in Hotels, Freizeitheimen und
Campingplätzen
bis zu 33.000 Teilnehmende zu Hause und zu Gast
bei Freunden und Verwandten
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Kirchentag im Zentrum der Großstadt
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Orte



Orte

Eröffnungsgottesdienste an vier
Hamburger Orten
StrandkaiStrandkai RathausmarktRathausmarkt

ReeperbahnReeperbahn FischmarktFischmarkt
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Mittwoch, 1. Mai

Vier zentrale Eröffnungsgottesdienste in der
Hamburger Innenstadt für rund 90.000 Besucherinnen
und Besucher

Abend der Begegnung
Großes Straßenfest von der Binnenalster bis zur
Hafencity für 200.000 bis 300.000 Teilnehmende, mit
zahlreichen Verpflegungsständen, Mitmachaktionen
und Kulturbühnen
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Orte



Donnerstag–Samstag (2. bis 4. Mai)

Ca. 2.000 Veranstaltungen an vielen Orten

Geistliches, kulturelles und thematisches Programm

Markt der Möglichkeiten
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Orte



Sonntag, 5. Mai

Schlussgottesdienst für über 100.000 Besucherinnen
und Besucher im Hamburger Stadtpark
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Thematisches Programm

Wie reich wir sind! (Hauptpodienreihen)
Vielfalt der Religionen und wie wir miteinander leben
Möglichkeiten der Demokratie und wie wir sie nutzen
Maßstäbe der Wirtschaft und wie wir sie verändern können

aber auch:
Geschlechtergerechtigkeit
Internationale Politik
und Gesellschaft
Interreligiöser Dialog
Kirche, Gemeinde und
Spiritualität
Umwelt und Wandel
Zielgruppenzentren

34. Deutscher Evangelischer Kirchentag Hamburg 1.-5. Mai 2013 20

Programm



Geistliches Programm

Wir geben Impulse

Bibelarbeiten
Feierabendmahle
Geistliches Zentrum
Gottesdienste
Gute-Nacht-Cafés
Tagzeitengebete
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Kulturelles Programm

Ausstellungen in Foyers und Museen

Zahlreiche Bläserchöre

Kabarett, Musiktheater, Tanz, Theater

Konzerte: Gospel, HipHop, Jazz, Klassik, Pop, Rock

Literatur
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Open Air und Markt

Abend der Begegnung
Straßenfest am Mittwochabend
ca. 400 Stände
zwölf Bühnen
5.000 Mitwirkende aus der gastgebenden Landeskirche

Markt der Möglichkeiten
Präsentationsbereich für Gruppen und Vereine,
ca. 600-800 Stände, 8.000 Mitwirkende

Aber auch:
Lutherforum
Medienmeile
Messe im Markt
Veranstaltungen auf Straßen und Plätzen
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Projekte der Nordkirche

Nachhaltigkeit für die gastgebende Region

Leben in kultureller und religiöser Vielfalt
In Hamburg gibt es über 100 etablierte
Religionsgemeinschaften.

Kommt her zum Wasser
Zu Wasser und zu Lande beeinflussen Hafen und Meer das
Leben und Arbeiten der Menschen.

Zentrum Jugend
Für 10.000 junge Menschen täglich gibt es Konzerte und
Sport, Chill-Out-Area, Diskussion und Gottesdienst

Regionales Kulturprogramm
Aufführungen und Ausstellungen in Kooperation mit
Künstlerinnen und Künstlern, Museen und Theatern
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Einbindung der Region und Stadt

Tag des Wissens der Universität Hamburg
Am Samstag des Kirchentages finden im Uni-Hauptgebäude
Veranstaltungen statt, die von der Universität in Eigenregie
vorbereitet werden – vergleichbar der Nacht des Wissens.

Federführung durch die Theologische Fakultät, aber
fakultätsübergreifend gestaltet

Die IGS auf dem Kirchentag
Die Verhandlungen mit der IGS sind fortgeschritten und es
wird mit hoher Wahrscheinlichkeit ein Kombiticket geben
können.

Damit verbunden ist die Programmgestaltung auf einer
Bühne. Eine weitere Bühne soll unter der Federführung des
Projektes Garten der Weltreligionen gestaltet werden.
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Programm



Auf dem Weg zur Inklusion

Angebote
Zentrum Älterwerden

Psychologische Beratung und Seelsorge

Zentrum Inklusion

Kirchentag - Barrierefrei
Service- und Begegnungszentren

Abbau von Barrieren auf dem gesamten Kirchentag

Barrierefreie Unterkünfte

Regelmäßig über 2.000 Menschen mit Behinderung

Gleiche Teilhabe- und Teilnahmemöglichkeiten
für alle kirchentag.de/barrierefrei
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Programm



30 Jahre Kirchentag Barrierefrei

1983 gab es das erste vom Kirchentag getragene
„Service und Begegnungszentrum“ für Menschen mit
Behinderung

Damals und heute ist nach wie vor deutlich:
Alle Menschen sind in ihrer Unterschiedlichkeit genau
richtig von Gott geschaffen

Dieses Jubiläum wird während des Kirchentages 2013
in Hamburg gefeiert
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Barrierefrei und umweltfreundlich
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Konditionen für Dauerteilnehmende

Dauerkarte: 89€
Ermäßigte Dauerkarte: 49€

Teilnehmende bis 25 Jahre
Menschen mit Behinderung
Studierende
Rentnerinnen und Rentner

Förderkarte: 24€
Grundsicherungsempfangende
ALG II Beziehende

Familienkarte: 138€
Eltern oder Elternteil mit Kindern bis 25 Jahre
Großeltern mit Enkelkindern bis 25 Jahre
Ehepaare oder in einer Partnerschaft lebende
Erwachsene ohne Kinder
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Konditionen



Konditionen für Tagesgäste

Tageskarte: 28€
Ermäßigte Tageskarte: 17€

Teilnehmende bis 25 Jahre
Menschen mit Behinderung
ALG-II-Beziehende
Grundsicherungsempfangende
Studierende
Rentnerinnen

Abendkarte: 12€
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Was kostet die Unterkunft?

Pauschale für Privat- oder
Gemeinschaftsquartiere

Pro Person: 21€

Für Familien: 42€
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Klimafreundliche Anreise
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Anreise

Kirchentagsatmosphäre bereits
auf dem Weg nach Hamburg erleben

Tagzüge am 1. Mai ab Freiburg,
Saarbrücken, Aachen und Dresden

Nachtzug am 30. April ab
Tübingen

Preise und Informationen
zur Buchung unter:
kirchentag.de/anreise



Pilgerprojekte

Sternfahrt zum Kirchentag per Fahrrad in Zusammenarbeit
mit dem Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club (ADFC)

Gemeinsame Abschlussetappe am 1. Mai von Marschacht
nach Hamburg

Ruderwanderfahrt des Deutschen Ruder Verbandes (DRV)
von Dresden nach Hamburg

Pilgerbegrüßung am Jungfernstieg am 1. Mai 2013
Weitere Informationen auf kirchentag.de/anreise
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Pilgerprojekte



Mit dem Schiff zum Kirchentag

Traditionsschiffe, die für Projektarbeit von Gemeinden
genutzt werden stellen sich vor

Traditionsschiffhafen im Sandtorhafen
Präsentationsmöglichkeiten auf der Pontonanlage im Hafen

Sportboote von Teilnehmenden
City Sporthafen, Landungsbrücken
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Schlafen, schlafen, schlafen…

Privatquartiere
12.000 einfache, von Privat kostenlos zur Verfügung
gestellte Schlafmöglichkeiten, in der Regel das
Schlafsofa im Wohnzimmer
Start der Werbe-Kampagne am 30. November 2012

Gemeinschaftsquartiere
60.000 Schlafmöglichkeiten in 200 Schulen
Gemeinden betreuen Gemeinschaftsquartiere und
bieten ein kleines Frühstück an

Weitere Möglichkeiten der Unterbringung
bis zu 20.000 Gäste in Hotels, Freizeitheimen und auf
Campingplätzen
bis zu 33.000 Teilnehmende in eigener Unterbringung
bzw. im Bereich der täglichen Anreise
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Quartiere



Quartierbereich

34. Deutscher Evangelischer Kirchentag Hamburg 1.-5. Mai 2013 38

Quartiere



Soviel du brauchst
Einführung

Orte

Programm

Marketing

Kontakt

34. Deutscher Evangelischer Kirchentag Hamburg 1.-5. Mai 2013 39

Konditionen

Quartiere

Umwelt
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Marketing

Plakatkampagne bundesweit
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Pre-Events – Auftakt am 1. Mai 2012
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Pre-Events



Weitere Pre-Events

Impressionen
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Pre-Events



Der KirchentagsShop

Klassiker
Abendmahlsgeschirr und Papphocker
Chorbücher und Bläserhefte u.v.m.

Ab Herbst 2012 Hamburg Produkte
Kirchentags-T-Shirts
USB Stick
Lanyards
Tasse
Multifunktionstuch
Schweißband
Regenbogenfisch
Kerzen
Holzlineale/Lesezeichen
Filz-Schlüsselanhänger
kirchentag.de/shop
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Die Kirchentags-App
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Motivation für unser Umwelthandeln

Der Deutsche Evangelische Kirchentag will
die umweltfreundlichste Großveranstaltung in
Deutschland sein
Deshalb unsere Ziele:

selbst kontinuierlich besser werden
(Umweltcontrolling - EMAS-zertifiziert)

die Kirchentagsregion bei der Etablierung von
umweltfreundlichem Verhalten unterstützen

Den Kirchentag nutzen, um ökologische Innovationen
für Großveranstaltungen zu testen und publik zu
machen

kirchentag.de/umwelt
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Umweltfreundliche Großveranstaltung

Bewahrung der Schöpfung
seit Jahrzehnten im Bereich Verkehr (Kombi-Ticket vor
Ort, umweltfreundliche Anreise mit Bus & Bahn)

seit Jahren im Bereich Verpflegung (Gläsernes
Restaurant, Naturkostmarkt, ökofaires Frühstück)

seit 2009 mit den Projekten:
• „Tut dem Klima gut“
• „Fahrradfreundlicher Kirchentag“

In Hamburg mit den Projekten:
• „KleVer“: Klimaeffiziente Verpflegung
• „Emissionsfreie Logistik“: Einsatz von Lastenrädern
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Kirchentag ist EMAS-zertifiziert

Eco-Management-and-Audit-Scheme
Gemeinschaftssystem aus
Umweltmanagement und Umweltbetriebsprüfung

etwa 1.500 Unternehmen und Organisationen in
Deutschland  sind EMAS-zertifiziert

jährliche Umwelterklärung - regelmäßige Überprüfung

• d.h. Umweltmanagement ist fest in der
Organisationsstruktur verankert

• Nach der Veranstaltung: Veröffentlichung der Kennziffern
in der Umwelterklärung: Dokumentation des
Umweltmanagements

Kirchentag ist die erste regelmäßig stattfindende
Großveranstaltung mit EMAS-Siegel
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Kontakt

34. Deutscher Evangelischer Kirchentag Hamburg 2013 e.V.

Neue Burg 1
20457 Hamburg
040 430 931-0
info@kirchentag.de

Servicenummer:
040 430 931-100

Aktuelle Informationen unter kirchentag.de
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Vernetzen
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twitter.com/kirchentag2013

youtube.com/kirchentag

facebook.com/kirchentag

Vernetzen



Herzlichen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit


